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Jungen 19 Bezirksliga Gruppe 1 VR

VfL Kirchheim II : TSV Wendlingen 
Samstag, 10.12.2022, 13:30 Uhr

Gölz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des VfL Kirchheim II am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Bezirksliga Gruppe 1 VR beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Simon Gölz. Nach diesem trotz
Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Kilian Steinhübl nun 6 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Steinhübl / Nieters bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Driemel / Stuhlmüller. Zwischenzeitlich mussten Gölz /
Ritter zwar einen Satz weggeben, fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Brodbeck / Beck aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kilian Steinhübl hatte seinen Gegner Ben Stuhlmüller beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da
gab es nichts zu rütteln. Simon Nieters verpasste es im Anschluss indessen mit einem 3:11, 11:6, 4:
11, 8:11 gegen Jonas Driemel, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Simon Gölz hatte gegen Markus Beck, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:1, 11:6, 11:6 dagegen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lukas Ritter Philipp Brodbeck in fünf Sätzen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Kilian Steinhübl seinem
Gegner Jonas Driemel beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach einem Erfolg für Simon Nieters sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Satzführung gegen Ben Stuhlmüller letztlich nicht ins Ziel bringen. Das Einzel zwischen
Simon Gölz und Philipp Brodbeck endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Kirchheim II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:3 bei 6 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Wendlingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Steinhübl / Nieters 0:1, Gölz / Ritter 1:0 
Einzel: K. Steinhübl 2:0, S. Nieters 0:2, S. Gölz 2:0, L. Ritter 1:0 

 TSV Wendlingen
Doppel: Driemel / Stuhlmüller 1:0, Brodbeck / Beck 0:1 
Einzel: J. Driemel 1:1, B. Stuhlmüller 1:1, P. Brodbeck 0:2, M. Beck 0:1


